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Ak-Steifenfundament

Ak-Steifenfundament

Ak-Bestand

Genaue Lage der Bestands-
sohle ist vor Ort von der
Bauleitung zu prüfen!

Ak-Gebäude

Ak-Steifenfundament
Ak-Gebäude

Ak-Steifenfundament
Ak-Bestand

       1

Stabliste - Biegeformen

Einzel
Länge

StckPos. MasseGesamt
Länge

Bemaßte Biegeform
(unmaßstäblich)

ø

      58        44.67        113.10       1.95    8

       2        1        55.06         62.00       Lfdm   12

[m] [kg]

Gesamtmasse :

[mm] [m]

       99.73
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Bew. Pos. V4 M1:25
2x ausführen!

Stoßüberdeckung >0.70m

1  ø 8 -25 
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1  58 ø 8 L=1.95 2  2 ø 12 

2  2 ø 12 

2  ø 12 / LfdM = 62.00m 
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Elementstoß Pos.V1 M1:10 Anschlussdetail Pos.V1 an V2 M1:10
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1.3.1
V1
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1.3.1

Anschlussdetail Pos.V1 an 1.3.1 M1:10
Schub

Anschlussdetail Pos.V1 an 1.3.1 M1:10
Druck/Zug
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V3

Anschlussdetail Pos.V2 an V3 M1:10
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Schnitt a-a

Fußpunkt Stütze V3 M1:10

V3

V?
40

60
20

80

1 V2

2

Kopfplatte      M1:10
d=25mm

Fußplatte      M1:10
d=10mm

1 2
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12
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V2
1

Klammern
1.57x64mm, 
e<100mm

OSB-Streifen
d=25mm
b=15cm

Würth ASSY plus
VG ø 8x240mm o.gl.
e< 250mm 

Stopfen
t=20mm

3x Winkel Simpson AE76
mit 9x CNA 4.0x60
und 1x FAZ II Plus 12/10

Bohrung
ø 25mm

2x Würth ASSY plus
VG ø 8x240mm o.gl.
(vorgebohrt)

Kopfplatte, 235

Fußplatte, S235

Unterstopfmörtel
d=20mm

2x FAZ II Plus 12/50

Bohrung
ø 13mm

Bohrung
ø 9mm

2x Würth ASSY plus
VG ø 8x240mm o.gl.
(vorgebohrt)

Würth
ø 9mm
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3
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Zuganker HTT4
mit 15x CNA 4.0x60
und 1x FAZ II Plus 16/25

30
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Kopfplatte, 235

Kopfplatte      M1:10
d=25mm
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Bohrung
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Fußplatte      M1:10
d=10mm
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Bohrung
ø 13mm
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Art der Änderung

nach DBV-Merkblatt "Betondeckung und Bewehrung 2011-01"

Dmin Dmin

Stabkrümmung

>100mm und >7ø
> 50mm  und >3ø
<50mm   und <3ø

D     =10ø
D     =15ø
D     =20ø

min

min

min

Betondeckung rechtwinklig
zur Biegeebene

Mindestbiegerollendurchmesser D    min

Haken

Dmin
D    =4ø für ø<20mm
D    =7ø für ø>20mm

min

min

Schlaufe

Dmin

90° Winkelhaken

Dmin

Bügel

Dmin

Für Unterstützungen, zertifiziert gemäß DBV-Merkblatt, sind folgende Lasten F    zulässig:RD

Punktförmige Unterstützungen (Unterstützungsböcke)
zul

P    =0,5 kN/Bockzul

Verlegeabstand bei punktförmigen 
Unterstützungen: "s" gilt für beide Richtungen

Maximaler Verlegeabstand "s" für Unterstützungen

Stabdurchmesser d
der oberen Bewehrung

s

<6,5mm
6,5mm <d  < 12mm
d > 12mm

linienförmige
Unterstüzung

s = 50cm
s = 70cm
s = 70cm

punktförmige
Unterstützung

s*) sind die zu unterstützenden Stäbe d >12mm kann ein 
   rechnerischer Nachweis des Verlegeabstandes durchgeführt werden.

s = 50cm
s = 70cm
s = 70cm

Bei Bauteildicken bis ca. 50cm legt das DBV-Merkblatt die Anforderungen an die Unterstützungen fest und regelt deren Anwendung.

Verlegeabstand bei linienförmigen
Unterstützungen: "s" ist Achsmaß

DIN EN 1992-1-1

innen
außen

Betonstahlliste(n) Nr.1

BSt 500 M (A)       BSt 500 S (A)       Betonstahl DIN 488       Profilstahl DIN EN1027       S235JR

Bauteil Decken Balken Stützen Sohle Fundamente

Mattenliste(n) Nr.2 1 X--
Expositionsklasse

s s ss

Betongüte

Alle Maße und Massen sind am Bau zu Prüfen und den Ausführungsplänen 
des Architekten zu entnehmen, bzw. mit denen zu vergleichen!
Unstimmigkeiten sind dem Planverfasser sofort zu melden, bei 
Nichtbeachtung haftet der Ausführende!

Linienförmige Unterstützungen (Unterstützungskörbe, -schlangen)      P    =0,67kN/m

Wände
Betonüberdeckung der Stahleinlagen in cm

C 25/30

Lagesicherung der oberen Bewehrung nach dem DBV-Merkblatt "Unterstützungen"

Biege- und Verlegeanweisung

Münsterstraße 105  · 48268 Greven
Telefon: 02571/9879-0 · Fax: 02571/9879-22
www.lopes-albers.de · info@lopes-albers.de

>3.50cm
>3.50cm

Stadt Hamm
Gustav-Heinemann-Straße 10
59065 Hamm

Sanierung, Umbau und Erweiterung
Selmigerheidegrundschuleschule
Auf der Horst 18, 59077 Hamm

Schal -& Bewehrungsplan

Verbindungsgang
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DIN A0

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2026
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35cm
40cm
50cm
60cm
65cm

ø 8
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lb =
lb =
lb =
lb =
lb =

40cm
50cm
60cm
70cm
75cm

C25/30 guter Verbundguter VerbundC20/25

b,rqdGrundwerte der Verankerungslänge l
Längseisen sind versetzt mit Überdeckung zu stoßen!

ø 8
ø 10
ø 12
ø 14
ø 16

lb =
lb =
lb =
lb =
lb =

30cm
40cm
45cm
50cm
60cm

guter VerbundC30/37

Schraube SchraubeSinnbild Bohrung

M12

M16

M20

M24

M27
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22

26

30

Verwendete Werkstoffe:
Baustahl S235 JR DIN EN 10027-1
Sechskantschrauben 
nach DIN EN ISO 4017
Unterlegschrauben DIN EN ISO 7089

Sinnbilder nach DIN 407
Sinnbild

M10
Bohrung

Korrosionsschutz nach 
DIN 55928 (55945)

Verzinken nach DIN 50976

Alle Schweißnähte ohne besondere 
Angabe a= 4mm

Für Spannschlösser:
Anschweißenden in S235 JR ausführen

Fundamente

Beton: 
Betonstahl: 
Betondeckung:
Sauberkeitsschicht:

C25/30, XC2,XF1
BST 500 S(A), 500 M(A)
3,50cm
5,00cm

Die Fundamente sind bis auf tragfähigen Baugrund und 
frostfreie Tiefe zu führen. Die in diesem Plan angegebenen
Tiefen sind mindesttiefen und dürfen nicht unterschritten
werden. Die max. Bodenpressung wurde mit
σ  =ca. 280 kN/m² ermittelt.
Rechtzeitig vor Baubeginn ist zu untersuchen, ob der
Boden die entsprechende Tragfähigkeit besitzt. Bei etwaigen
Änderungen bzgl. der Bodenwerte und Abmessungen sind
die Fundamente nochmals rechnerisch zu überprüfen.

R,d

30°

Höhendifferenzen 
unter 30° mit
Beton C12/15, X0
ausgleichen!

Alle nicht angegebenen Anschlüsse
sind zimmermannsgerecht auszuführen.

Alle Hölzer ohne besondere Angaben
sind aus Nadelhölzer der 
Festigkeitsklasse C24.

Holzbau

Das Bodengutachten
vom Ingenieurbüro
Erdbaulabor Dr.F.Krause
vom 16.01.2025 ist zu 
beachten!

XC2, XF1

21

Position Bezeichnung Querschnitt Material

V2 Holzbalken b/d=10/30cm C24
V3 Stahlstütze � =120x60x4mm S235
V4 Streifenfundament b/d=40/ >60cm C25/30,XC2,XF1

V1 Brettsperrholzdecke d=12cm  (in 5 Schichten 
- 3-2-2-2-3cm)

C24

lb


